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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz- Kreis.
2 ~

j , Samstag den A. April r8iA .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privlkegio .

Bekanntmachungen .

( , ) Karlsruhe . fDie Einführung einer Brief -

Lade (Roite aux lettres ) sei dem hiesigen Ober -

Postamte betreffend .) Ja Berücksichtigung der viel¬

fachen Bvrrheile , welche dem korrespondirendcn Pu¬

blikum durch die — in andern Ländern schon bestehen-

de» — Brief - Laden ( Beateauxlettres ) zugehen ,

hat die Großherzogl . Hochlobliche Oder Post Direction

beschlossen, diese Einrichtung dahier ins Werk zu

setzen.
Die Brief - Lade wird mit dem rten des kom¬

menden Monats April in Wirksamkeit treten , von

welchem Zeitpunkte angcfangen , di », uvfrankirt

ab gehenden Briefe zu jeder Tages - und Nacht -

Stunde in die Lad« gelegt werden können .

Die hiebei zu beobachtenden Regeln sind :

h. ». All » Briefe , welche unfr ankert ab¬

gehen können , dürfen m die Lade gelegt werden . —

Nämlich die Briefe nach dem Großherzog -

khum , den deutschen Bundes - Staaken

(mit Ausnahme des Oestreichischen Kai¬

ser - Staates und des Großherzogthums

Luxemburg ) nach Frankreich , nach der

Schweiz , nach Preußen , Dänemark , Schwe¬

den , Norwegen und dem nördlichen Ruß¬

land .
h . 2 . Alle Brief », welche frankirt werden

müssen , dürfen nicht in die Lade gelegt , sondern

müssen , wie bisher , am Schalter aufgegeben

werden .
Nämlich die Briefe nach dem Oestreichischen

Kaiser - Staate , dem Großherzogthum

Luxemburg , den Niederlanden , England ,

Italien , dem Königreiche Polen , dem süd¬

lichen Rußland , nach Spanien , Portugal ,
der Levante und den Kolonien .

8 . 3 - Ferner sind die Schreiben an Großh .

Stellen , Aemker und Behörden , wenn sie unter Pri¬
mat Siegel gehen und Parchie - Sache be-

KeHn , am Schalter aufzugebrn und zu ftankiren .

h. 4 . Die Briefe , welche frankirt oder re -

kommandirt werden wolle », sind ebenfalls am

Schalter aufzugrbe « , und daselbst für Erster « das

Franc » zu entrichten , und für die Andern den Pvst -

schein in Empfang zu nehmen .
§ , 5 . Sollten sich demohngeachtrt in der Lade

Briefe vvrfinVen , welche nach Ländern lauten , die

unter h. 2 . genannt sind, so werden fit in der Rebut -

Rähme — über dem Schalter — ZMrend 4 Wo¬

chen , ausgesteckt , damit sie von den « usgebern re-

klamirt und gehörig frankirl werden können .

§v fr. Wenn in die Lad« Schreiben gelegt wer¬

den , welche unter § . 3 . erwähnt wurden , oder Briefe

welch« laut einer — auf der Addresse befindlichen

Bemerkung , z . B . frey , kranccr , akkran -

eüia rc . frankict werden wollten , so werden sie

zwar fortgeschickt , aber mit dem tarifmäßigen Porto ,

wie andere unfrankirce Briefe , belegt , und mit einem

Zettel begleitet , welcher besagt , daß der Aufgeber

das Franco bey der Aufgabe nicht entrichtet habe .

tz. 7 . Briefe , welche au Personen oder

Stelken in Karlsruhe addressirt sind ,

dürfen weder am Schalter aufgegeben noch in die Lade

gelegt werden . Finden sich dennoch dergkrichcn Briefe

in der Lade vor , so werden sie nicht bestellt , sondern

uncröffnet verbrannt .
h . 8 . Der schon bestehenden Verordnung zufolge

muß , — um allen irrigen Versendungen vorzubeu¬

gen, — der Aufgeber eines Briefs den Ort , wohin

er abgehen soll , deutlich ans der Addresse bemerken ,

und im Falle , wenn dieser Ort eine wenig bekannte

Stadt oder ein Dorf wäre , oder wenn es von dem

Addreßorte mehrere gleichen Namens gäbe , die Pro¬

vinz , Gegend , nächste Post - Station n . dgl . beysctzen ,

in — oder bey welcher derselbe gelegen ist .
Das Publicum wird eingeladen , von dieser

Brief - Lade Gebrauch zu machen , sich aber hicdcy

genau nach obenstehenden Vorschriften zu benehmen ,

und nicht selbst Ursache an Verspätungen der aufge »

geben «» Burse zu seyn . Karlsruhe den 27 . März i8 >y .

Großherzogl . Ober - Postamt .
». R e in ö hl -



Untergerichtli che Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwaS zu fordern haben , un¬
ter

'
dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur LiqUidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Achern .
(z ) zu Achern an den in Gant erkannten

Taglöhner Anton Mayer , auf Dienstag d.en 20 .
April d . I . auf dem Rathhaus daselbst .

( 1 ) zu Achern an den in Gant erkannten
Handelsmann Karl Anton Jäckel , welcher sich für
Zahlungsunfähig erklärt hat , auf Mittwoch den 28 .
April d . I . bei der GantCommiffion dahier . Aus dem

Bezirksamt Brette ».
( r ) zu Fleh in gen an die in Gant gerathene

Christian Wüsts Eheleute , auf Donnerstag den
22 . April d . I . früh 8 Uhr bei Großh . Amtsrevi -
forat zu Bretten .

( rl zu Kauerbach an den mit gnädigster
Erlaubniß nach rußisch Pohlen auswandernden Philipp
Löhner , auf Mittwoch den 21 . April d - I . früh
9 Uhr auf dem Rathhaus zu Kauerbach . Aus dem

Bezirksamt Durlach .
(3 ) zu Palmbach an den in Gant erkannten

Pierre Brun , auf Montag den 5 . April d . I .
Nachmittags r Uhr auf Großh . AmtSkanzley zu
Durlach .

( , ) zu Durlach an den in Gant erkannten
Fayencicr Jakob Ulmer , auf Freitag den z <>. April
d . I . Nachmittags 1 Uhr auf diesseitiger Amrökanz -
ley . Aus dem

Bezirksamt Eberbach .
( r ) zu Eber bach an den in Gant erkannten

Schlossermeister Franz Hafner , auf Freirag den
r » . Juny d . I . Morgens 9 Uhr vor Großh . ÄmrS -
revisorat zu Eberbach .

( 2 ) zu Rodern an dm in Gant erkannten le¬
digen Bürger Franz Heck , auf Mittwoch den ib .
Juny d . I . Morgens 9 Uhr vor Großh . Amtsrcvi -
sorat in Rodern .

(r ) zu R 0 b e r n an den in Gant erkannten Franz
Bühl erlauf Montag den Juni d . I . Mor¬
gens y Uhr vor dem Großh . Amtsrevisorat in Rodern .

( 2 ) zu Schollbronn an den in Gant ec-
kanntm Schullehrer Georg Michael Reim old , auf
Mittwoch d >u 23 , Juni d . I . früh 9 Uhr vor Groß -
herzvgl . Amtsrevisorat in Schollbronn .

( f ) ju Untcrferdinandsdorf an den in
Gant erkannten verlebten Bürger Franz Rohe , auf

Freitag den 28 . May d . I . früh 9 UHr bei Großh .
Amtsrkviforat zu Ebcrbach . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
(2 ) zu Jktlingen an die Gantmasse der

Christoph Blanckifchen .Eheleute , auf Mon¬
tag den 5 . April d. I . auf dem RathhauS da¬
selbst.

( 1 ) zu Stebbach an die in Gant gerathene
Jakob Meerbreischen Eheleute , auf Montag
den , 9 . April d . I . früh 9 Uhr auf dem RathhauS
daselbst . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
( 2 ) zu Orsch weier an den in Gant gekom¬

menen Michael Löffler , auf Donnerstag den 22 .
April d . I . Vormittags um 9 Uhr bei dem Commis -
sariat in der Kronen allda . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(3 ) zu Fricsenbeim an die gantmäsigrn

zwei Bürger , Maurer Anton Veith und Schuh ,
machet Johannes Wieder dem Jungen , auf Mon¬
tag den 19 . April d . I . vor dem Theilungskommis -
sariat im Frieftnheimer Svnnmwirthshaus .

( 2 ) zu Sulz an den Karl Göhr , auf Don¬
nerstag den 22 . April

'
d . I . vor dem Commissariat

im Stubrnwirthshausc zu Sulz .
( 1) zu Sulz an den Jakob Wäckerlin ,

auf Freitag den '23 . April d . I . vor dem Commis ,
sarial im Stubenwirthshause zu Sulz , wobei jeder¬
mann gewarnt wird , demselben nichts zw borgen ,
indem man .diesseits zu keiner Zahlung verhelfen kann .

fr ) zu Schutterzell an die ^ anncnwirth
B ickli scheu Eheleute , auf Mittwoch d >n, 1, .
April d . I . vor dem Commissariat im Lannenwirthß ,
Haus kanlbst . wobei man einen Borg - oder Nach -
laßBergleich zu erzielen gedenkt . Aus dem

B e z , r k s a m t N e ck a r B i s ch o f f s b e i m.
( r ) zu Bad stad t an die mit landcshctrlicher

Erlaubniß nach Sclavonien auowand . rndeu Marx
Mais , Sattlcrmkifier ; und Johann Peter Ben¬
der , Schreinecmeister ; binnen 4 Wochen bei dem
Grcßherzcglichen Amtsrevisorat zu Neckarbischoffs -
heim . Aus dem '

Dberamt Pforzheim .
( ' ) zu Weiler an den in Gant gerathene »

Hafner Adam Frey auf Dienstag den 27 . April
d I . Vormittage im Wirthshaus zum Großherzvg
daselbst vor dem Theilungokommissanat .

( >) zu Weiler an den in Gant gerathene «
Jakob Frey , auf Dienstag den 27 . April d . I .
Nachmittags im Wirthshaus zum Großherzvg daselbst
vor den: Lhcilungekommissariat .

( , ) zu K je sei bronn an den in Vermögens -
Untersuchung gercuhcnen Bürger und Bauer Chri¬
stoph Lötlerle , auf Moutag den 26 . April d . I .



vor dem TheilungsEommissariat auf dem RathhauS

daselbst .
< >) zu Kieselbronn an den in Gant gern -

thenen Bürgerund Maurer Michael Wenz , auf

Dienstag den 27 . April d . I . vor dem TheilungS -

Eommissariat auf dem RathhauS daselbst . Aus dein
Ob 'eramtRaftadt .

( r ) zu Gaggenau an den in das Königreich

Bayern auswandernden Pantaleon Götzmann ,

auf Dienstag den 13 . April d . I . auf dem Rath «

Hause daselbst .
( r ) zu Rothenfels an den in das König¬

reich Bayern auswandernden Valentin Jung , auf

Mittwoch den i 4 . April d . I . auf dem Rathhause

daselbst . Aus dem
Bezirksamt R de in b i sch 0 ffs b e i m

( 2) zu Scherzheim an den in Gant gerathe -

« en Bürger Johann Bertsch , auf Dienstag den

13 . April d . I . Vormittags 8 Uhr auf der diesseiti¬

gen Amlekanzlcy .
( r ) zu Scherzheim an den in Gant gerathe -

nen Friedrich Schwarz , auf Dienstag den 27 . April

d . I . Vormittags 8 Uhr auf der diesseitigen Amts »

kanzley .

(3 Exvingen . sSchuldenliquidalioncn .) Nach

höherer Verfügung haben die Erlaubniß nach Polen

auszuwandern erhallen :
a '. von B « rwangen Jakob Geiger , Karl

Kern ;
b ) von Eichelberg Anton Ehr har d ;
c ) von Etsens Georg Klein , Michael Kai¬

ser , Anton Weis , Leonhard Benz , Joseph

Bohli , Joseph Leonhard , Stephan Weis

Wlltid
ct) von H i l s ba ch Leopold Rahm der jüngere ;
e / von Roh rb ach Franz Peter Hammel ,

Baptist Frank , Franz Mecklers Wittib ;
t ; von Stepdach Michael Weikum , Bern¬

hard Kräh er , Georg Philipp Müller ;
g ) von Tiefe nbach Georg Michael Klein ,

Die Gläubiger der unter b . c . d . e . und g .

genannten Personen haben daher auf den 6 . Avril ,
jene unter a und f. auf den 7 . April d . I . ihre

Forderungen auf dem RathhauS der gedachten Orte

gehörig zu liquidiren . indem ansonst den genannten
Auswanderern ihr Vermögen ohne weitere Berücksich -

tigung nachgebrachler Forderungen verabfolgt werden
wird . Eppingen den 20 . März »8 > y .

Großb . Bezirksamt .
*

, ( >) E p pinge n . sSchuldenliquidativn .j Nach
höherer Verfügung dörftn Johann Gegner und

Georg K i r sch I e r von Gewmingcn , sodann die

Friedrich Straubischen Eheleute von Sulzfeld /

nach Nordamerika , «nd die Wilhelm Hollinger «

sche Eheleute von Sulzfeld , nach vstreichisch Gali¬

zien auswandern . Die Gläubiger derselben habe«

daher den >3 . April d . I . ihre Forderungen auf dem

Rarhhaus der gedachten Orte gehörig zu liquidiren ,

indem
'
seilst den genannten Auswanderern ihr Ver¬

mögen ohne weitere Berücksichtigung nachgebrachter

Forderungen verabfolgt werden wird .

Eppingcn den 29 . Mar ; , 819 .
Großherzoaliches BezirksAwt .

( 1) Stein . fSchuldenliquidation .j Gegen

den verstorbenen Herrn LberAmtmann S 0 ld von

hier , hat das Hochpreißl . Hofgericht des Mittel -

rheins unterm 26 . v . M . den Gantprozeß erkannt ,

und das Unterzeichnete Amt zu deren Jnstruicung be-

auftragt . Wir fordern daher alle diejenige , welche

eine rechtmäsige Forderung zu machen haben , auf ,

solche Montag den , 9 . April d . I , früh 8 Uhr vor

dem dazu beauftragten Theilungs - Commiffarius in

Johlingen auf dem Rathhause in Stein unter Vor¬

legung der Beweißurkundcn bei Strafe des Ausschlus¬

ses zu liquidiren , und wegen einem von der Fra «

Wittwe vorgeschlagen werdenden Nachlaß - Vergleich

Erklärung abzugebcn .
Stein den >6 . März * 8 »9 *

Großherzogl . Bezirksamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren LcibeSerben sollen binnen , 2 Monaten

sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

siebt , melden , widrigenfalls dasselbe an »hre

bekannten nächsten Verwandten gegen Caution

wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Kantern .

( 1 ) von Kandern der Johann Georg Ma¬

ker , welcher vor etlichen 20 Jahren als Weber in

die Fremde gegangen , und seit , 6 Jahren nicht »

mehr von sich hat hören lassen , dessen Vermögen in

, 93 fl 30 kr . besteht .
( r ! von Kandcrn die Kunigunde Seifer¬

lin ( vulgo Süferlin ) , welche in den 1790er Jahren ,

mit östrcichischen Soldaten sich entfernt , und seitdem

nichts mehr von sich hören ließ , deren Vermögen in

11 , fl . besteht.

( t ) Walldürn . ^Verschollenheitserklärung .)

Johann Michael Heide ! von Neusaß , welcher sich ,

auf die Vorladung vom 7 . Nov . i8 <7- nicht gemel¬

det hat , wird hierdurch für verschollen erklärt , und

soll nunmehr dessen Vermögen seinen gesetzlichen Er¬

ben gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz

übergeben werden , . Walldürn den. >7 . Metz 18 *9'.

Grvßh . Bezirksamt .



( 1 ) Walldürn . sVerfchollenheitserklärung .1
Der gewesene Soldat Joseph Marg et von Wald¬
stetten , welcher sich auf die Vorladung vom y . Jan .
» 8 >8 . nicht gemeldet hat , ist durch amtlichen Be¬
schluß vom heutigen für verschollen erklärt worden ,
welches mit dem Anhang hierdurch bekannt gemacht
wird , daß nunmehr dessen Vermögen seinen gesetz¬
lichen Erben gegen Sicherheitsleistung in fürsorgli¬
chen Besitz übergeben werden soll .

Walldürn den 17 . Merz >8 >9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Bruchsal . sBrkanntmachunq und Sig -

nakement .s Nicht der - in diesseitigem Ausschreiben
vom 17 . d . M . signalisirte Wilhelm Hartung von
Dingen , sondern , wie sich heute zufällig entdeckte ,
- er unten signalisirte Schustersgesell Johann Gott¬
fried "Gehre aus Plauen , hat den in erwähntem
Schreiben bemerkten Diebstahl an stimm Meister
Erasmus Sturm verübt . Wir ersuchen daher
fämmtliche Obrigkeiten » erstem frei paffiren , letztem
aber im BetretungSfall arretiren und gegen Erstat¬
tung brr Kosten anher einlicfern zu lassen.

Signalement »
Dieser Johann Gottfried Gehre ist 5 ' 9 " gross,

21 Jahre alt , und von langer Statur , hat mlttel -
masige Na st und Mund , ovales Gesicht , gesunde
Farbe , und gieng » wie das erste Signalement ent¬
halt , mit den angehabten Kleidungsstücken von hier
fort . Bruchsal den rsi . März i8u ) .

Großb . Stadt - und iteS Landamt .
( » ) Frei bürg . (Fahndung und Signaftment . 1

Der unten signalisirte Pur sch e hat sich eines Bctt -
diebstahls höchst verdächtig gemacht , und Gelegenheit
gefunden , vor seiner schon ungeordneten Arretirung
zu entkommen . Sammiliche obrigkeitliche Behörden
werden demnach ersucht , auf denselben zu fahnden , im
BetretungSfall anzuhalten und anher einzuliefcrn .

Signalement .
Simon Saub von Neidingen , im Großherz .

Bezirksamt Mößkirch , ein Nagelschmib von Profes¬
sion , ist ungefähr fl 4 bis 36 Jahre alt , mittlerer
Statur , ungefähr 5 Schuh 3 Zoll groß und hager ,
hat schwarze abgeschnittene Haare und Augenbraunen ,
braune Augen , eine mittlere Nase und Mund , und
« in gutgefärbtes kängiicht hageres Gesicht . Er trug
bei seiner Entweichung einen blgutüchencn Janker ,
«in roch kasimirnes Leible , mit schwarzen drcyeckigten
Dupfen , ein weißes Halstuch , weißgraue tuchene
fange Hosen , Stiefel , und einen runden Filjh -Ut.

Freiburg am 26 . März i8 >9-
Großherzogi . Stadramt .

( , ) Waldshut . sBekanntmachung . s Di «
« nten genannten Geldbeträge wurden schon vor vielen
Jahren bei der hiesigen Stadtkasse hinterlegt . Da
nun die Eigenthümer oder resp . Erben derselben un¬
bekannt sind , so weichen sie hicmir aufgefordert , ihre
Ansprüche binnen einem Vierteljahr bei diesseitigem
Amte darzuthun , widrig , ns sie zu gewärtigen haben ,
daß die hinterlegten Gelder dem Landesherrlichen Fis ,
cus als heimgefallen erklärt werden »

Es sind folgende :
1 ) 107 fl . 44 kr . für Johann Hauenste in er

von Uirkerendingen in der Schweiz .
2) 4 o fl. 56 kr . als die Hinterlassenschaft der im

Jahr , 796 " dahier verstorbenen Maria Barbar »
Edlin , deren Mutter Katharina Grauacher
geheißen haben soll.

3 ) r , fl . 6 kr . das ist der Nachlass eines im Jahr
i8o, . an der Straße gefundenen Johannes Beck ,
Steinhauers , angeblich von Elsasszabcrn

4 ) t 4 i fl. 27J kr . , oder der Erlös , aus zwei im
Jahr 1800 . einem verdächtigen hierauf flüch¬
tig gewordenen Menschen , abgcnonunrncnkastanien¬
braunen Pferden .

Waldshut am 22 . Marz » 819 -
GrossherzsglicheS Bezirksamt .

( 2 ) Stuttgar dt . sEhegerichtlichr Dorkcr-
bung . s Nachdem bei dem Königl . Wurtcmbergifchcn
Ehcgericht Katharina Traub , gcb. Ehr Harb zu.
Rapbach , Oberamts Weinsbirg , Klägerin , um Er¬
kennung des EhescheidungsProzesses gegen ihren Ehe¬
mann Friedrich Traub , gewesenen Bürger und
Bauren allda , Beklagten , wegen böslicher Verlas »
sung gebeten hat , und derselben in diesem Gesuch
willfahrt , auch zur Verhandlung dieser EhescheibungS -
Klage Donnerstag der io . Juni 181g . bestimmt wor¬
den ; so wirb hiemit nicht nur gedachter Friedrich
Traub » sondern auch dessen Verwandte und Freunde ,
»velche ihn im Recht zu vertreten gesonnen ftpn sollten ,
xsreuitorie - vorqeladlN , an gedachte« » Tag » wobei
ihm 4 Wochen für den ersten , 4 Wochen für den
zweiten und 4 Wochen für den dritten Termin an -
bcraumt werden , vor dem Königl . Ehegericht in
Stuttgardt Morgens 9 Uhr zu erscheinen , die Klage
seiner Ehefrau anzuhören , darauf seine Eimvendun -
gen in rechtlicher Ordnung vorzutragen und sich ehe-
gerichtlichen Erkenntnisse » zu gewärtigen , indem ,
er erscheine an gebuchtem Termin , oder erscheine nicht ,
in dnftr Ehefcheldungs - Sache ergehen wird , was
Rechtens ist.

■ Stuttgardt den 25 . Febr . tgi 9 .
Königl . Würiem bergt sch« s Ehegericht .

(Hierbei ein » Beplage . )
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